
 
 

                                         0231 9934222 

 

 Ihr Kind hat das Recht, nach Vollendung des         

16. Lebensjahres die Akte oder den verwahrten 

Herkunftsnachweis einzusehen oder Kopien zu 

verlangen. 

 Wenn Sie nicht wollen, dass das Kind ihren Namen 

erfährt, können Sie ab dem 15. Lebensjahr Ihres 

Kindes dem Bundesamt für Familie und zivilgesell-

schaftliche Aufgaben Gründe dafür mitteilen. 

Dabei geben Sie ihr Pseudonym an! 

 

 Die Beratungsstelle kann Sie dabei vertreten. 

 

 Das Bundesamt für Familie und zivilrechtliche 

Aufgaben darf in diesem Fall nicht ohne richterliche 

Anordnung vom Familiengericht Ihren Namen 

preisgeben. 

 

 Das Familiengericht hat zu prüfen, ob Ihr Interesse 

weiterhin anonym zu bleiben, berechtigt ist. 

 

Wir beraten vertraulich und kostenlos! 

 

 

  Vertrauliche Geburt  -   
Wie geht das? 
 
Anonym und sicher! 
 

Eine Information für 
Schwangere 

Beratungsstelle für  
               Schwangerschaftskonflikte, Familienplanung  
               Ehe- und Lebensprobleme                                                      
               44135 Dortmund                                                             
               Klosterstr. 8-10                                                                
               Tel.: 0231 9934222                                                             
               Email: beratungsstelle@awo-dortmund.de 
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Wie geht das mit einer  

„Vertraulichen Geburt“  
 

         Sehr geehrte Schwangere,  
         die „Vertrauliche Geburt“ ist für Sie eine Möglichkeit,                 
         ihr Kind nach der Geburt zur Adoption abzugeben,   
         ohne dass ihr Name bekannt wird – für ihr Kind die  
         Chance, seine Herkunft später zu erfahren. 

 
 Sie werden von uns in jeder Hinsicht unterstützt 

und beraten, wir unterliegen der absoluten 

Schweigepflicht! 

 Sie bleiben anonym, d.h. Sie haben das Recht,  

Ihren richtigen Namen nicht zu nennen und legen 

auch nicht ihre Krankenkarte in der Geburtsklinik 

vor. 

 Dafür geben Sie sich einen Namen als Pseudonym: 

z.B. Ina Sonnenblume 

 Mit diesem Pseudonym werden Sie in der Klinik/ 

Geburtshaus oder bei der Hebamme angemeldet.  

 

Wir beraten vertraulich und kostenlos! 
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 Unter diesem Pseudonym werden alle Ihre 

persönlichen Daten in einem Briefumschlag 

gesammelt.  

 Der Umschlag wird nach der Geburt ihres Kindes an 

das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche 

Aufgaben, Sibille- Hartmann- Str.2-8, 50969 Köln,  

zur Verwahrung geschickt. 

 Sie können Ihrem Kind im Laufe der Jahre weitere 

Informationen über sich dort schriftlich hinterlassen 

-wir helfen dabei-! 

 Die Geburt ist für Sie kostenlos. 
 

 Das Kind erhält die deutsche Staatsbürgerschaft. 
 

 Das Kind wird durch eine Adoptionsstelle an Eltern 
vermittelt. 
 

 Im Falle eines Adoptionsverfahrens  haben Sie als 

Mutter das Recht, innerhalb eines Jahres von der 

Adoption zurück zu treten. 

                   Wir beraten vertraulich und kostenlos! 


